
Anlage 1:  § 29 ÖDA 
 
 
§ 29 Ausschließliches Recht 
 

(1) Die Stadt Leipzig gewährt der LVB auf der Grundlage von § 8a Abs. 8 PBefG 
ein ausschließliches Recht zum Schutz der Verkehrsleistungen, die 
Gegenstand des vorliegenden ÖDA sind. Das ausschließliche Recht gilt für den 
in § 2 Abs. 1 genannten räumlichen Geltungsbereich einschließlich Achsen für 
ausbrechende Verkehre und für die Dauer dieses ÖDA. Es gilt für die in § 2 
Abs. 2 genannten Personenverkehrsdienstleistungen sowie für alle zukünftigen 
Verkehre, die zur Umsetzung von § 8 erforderlich sind. Zulässig bleiben 
Verkehre, die das Fahr-gastpotenzial der geschützten Verkehre nur 
unerheblich beeinträchtigen. Die Einzelheiten regelt Anlage 9. 
 

(2) Die Stadt wird zur Umsetzung einen gesonderten Bescheid erlassen, dessen 
Grundlage der vorliegende ÖDA bildet. 
 

 


